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Werner Sellmer 
Fachapotheker für Klinische Pharmazie 

Wundzentrum Hamburg e.V. 

www.werner-sellmer.de 

Herzlich willkommen 

zum ONLINE-Thema… 

Die Haut,  

2m² die es in sich haben… 

Einstiegsfragen 

Was ist das Gegenteil von trocken?

Was ist besser W/O oder O/W

Was ist besser? Lotion oder Milch?

Was ist IAD?

Werner Sellmer, Hamburg 

Einstiegsfragen 

Gibt es Pflegeprodukte ohne

Konservierungsmittel?

Gibt es Pflegeprodukte ohne

Emulgatoren?

Sind geeignete/ gute Hautpflege-

produkte unter 20€/ 250ml zu haben?

Werner Sellmer, Hamburg 

Der Tag zum Nachlesen… 

Werner Sellmer, Hamburg 

Die Grundlagen 

Hautpflege 

Werner Sellmer, Norderstedt Essity 04.2021 Haut und Hautpflege



2 

1954 glaubte man noch an einen 

dreischichtigen Hautaufbau… 

1954 
Werner Sellmer, Hamburg 

…dass man damals Recht hatte… 

Heute weiß man…  

Werner Sellmer, Hamburg 

www.koerperwelten.de 

• Ist das größte Körperorgan 

• Ist ca. 1,5 bis 2m² groß 

• Wiegt bis zu 14 Kg (ohne 

Unterhaut) 

• stellt ca. 20% des 

Gesamtgewichts 

• Enthält die sogenannten 

Hautanhangsgebilde (wie 

Haaren, Nägeln, Schweiß-, Duft- und 

Talgdrüsen) 
 

Die Haut des Menschen: 

Werner Sellmer, Hamburg 

www.dha-hautpflege.de 

Die Haut im Kontext… 

Werner Sellmer, Hamburg 

„Universum“ Haut 

2014 Werner Sellmer, Hamburg 

Man wusste es schon immer… 

Werner Sellmer, Hamburg 
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Werner Sellmer, Hamburg 

Jeder Körper produziert eine 

individuelle und hocheffektive 

Hautpflegesubstanz:  

Hauttalg = SEBUM 
 

Dieser so genannte Hydrolipidfilm 

hat spezielle Eigenschaften 
 

Werner Sellmer, Hamburg 

Werner Sellmer, Hamburg 

Der so genannte Säureschutzmantel… 

Werner Sellmer, Hamburg 

Die Haut hat sich in den letzten 100 Jahren 

nicht verändert…die Hautbelastung schon… 

 Klimaanlagenluft 

 Doppelfenster 

 Effektive Heizung 

 Häufiges Duschen 

 Nicht atmungsaktive Kleidung 

 Desinfektionsmittel/ scharfe Reiniger 

 

Werner Sellmer, Hamburg 

 

 Stoffwechsel (Vitamin D…) 

 Speichern 

 Temperaturregulieren 

 Unterscheiden 

 Schützen 

Was leistet die Haut (u.a.)? 

Werner Sellmer, Hamburg 
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Schutzbarriere Haut 

www.tattoolos.com Werner Sellmer, Hamburg 

Der Steckbrief  

der Haut! 

Die Haut 

In einem Quadratzentimeter  

Haut befinden sich: 
 

•15 Talgdrüsen 

•100 Schweißdrüsen 

•3000 Nervenendkörperchen 

•1 Meter Blut- und Lymphgefäße 

•3 Millionen Zellen 

Werner Sellmer, Hamburg 

Die Dicke der Epidermis 

beträgt: 

Im Gesicht 0,02mm 

unter der Fußsohle 1mm (50x) 

 

Hautregeneration: 

Alle 28 Tage erfolgt eine  

komplette Regeneration 
Werner Sellmer, Hamburg 

 

Der Wasseranteil im Stratum 

Corneum, der „Hornschicht“ 

 beträgt ziemlich konstant 20%!  

Werner Sellmer, Hamburg 

 

Wasser wird durch sogenannte NMF  

(Feuchthaltefaktoren) in der Haut 

gehalten (Harnstoff, Säuren, Kollagen, 

Elastin..) 
  

Zu geringe Wasseranteile in der  

Epidermis werden mit quälendem  

Juckreiz und Unwohlsein quittiert 

Werner Sellmer, Hamburg 
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www.haut-krankheiten.de 

www.hautsache.de 

Werner Sellmer, Hamburg 

Und nun noch einmal… 

Das Gegenteil von trocken ist? 

       Fett 

       Feucht 

 

Werner Sellmer, Hamburg 

Ihre Meinung: 

Das Gegenteil von trocken ist? 

       Fett 

       Feucht 

 

Werner Sellmer, Hamburg 

Hautzustände 
(ehemals: Hauttypen) 

 Normale Haut 

Werner Sellmer, Hamburg 

Normale Haut 

 Rosig 
 Glatt 
 matter Glanz 

Werner Sellmer, Hamburg 

Hautzustände 
(ehemals: Hauttypen) 

 Normale Haut 

 Fette Haut (Seborrhoe) 

Werner Sellmer, Hamburg 

Werner Sellmer, Norderstedt Essity 04.2021 Haut und Hautpflege



6 

Fette Haut 

 dick, pastös,weißlich 
-blass, grobporig, 
glänzend 

 Vermehrte Talg.-u. 
Schweiß Produktion 

 Meist weniger 
empfindlich 

 

Werner Sellmer, Hamburg 

Hautzustände 
(ehemals: Hauttypen) 

 Normale Haut 

 Fette Haut (Seborrhoe) 

 Trockene Haut (Sebostase) 

Werner Sellmer, Hamburg 

Trockene Haut 

 Fett- und Feuchtigkeitsarm (Sebum fehlt) 
 trocken, rauh, schuppend, dünn, gespannt 
 Empfindlich, neigt zu Entzündungen und 

Einrissen 
 Mit zunehmenden Lebensalter „trocknet 

die Haut aus“ 

Werner Sellmer, Hamburg 
Werner Sellmer, Hamburg 

Hautzustände 
(ehemals: Hauttypen) 

 Normale Haut 

 Fette Haut (Seborrhoe) 

 Trockene Haut (Sebostase) 

 Altershaut 

Werner Sellmer, Hamburg 

Altershaut 

 Hautveränderung korreliert nicht mit dem 
tatsächlichen Lebensalter 

 Wasser- und extrem lipidarm 
 dünn und irritabel 
 verzögertes Säureregenerationsvermögen 
    (Stunden) 
 neigt zu Mikroblutungen 

 

Werner Sellmer, Hamburg 
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Altershaut 

 Hautoberfläche „verhornt“ und wird 

wasserarm und sehr trocken 
 Das Unterhautfettgewebe verringert sich  
 Talgdrüsen und der Schweißdrüsen 

werden weniger und arbeiten schlechter 

Werner Sellmer, Hamburg 

Altershaut 

 Rückgang der Hautwahrnehmung 
 Verringerte Wundheilung durch 

verminderte Regenerationskraft der 
basalen Zellschicht 

Werner Sellmer, Hamburg 

Die Haut altert mit 

Und das ist normal, oder? 
Joan Rivers 

Berry Manilow Michael Jackson 

Werner Sellmer, Hamburg 

Wo gibt es noch 

Hautprobleme? 

Die Haut von Diabetespatienten 

 Erhöhter BZ führt zu Nervenstörungen und 
die Haut wird unterversorgt 

 Es treten Sensibilitätsstörungen auf, die 
Talg- und Schweißdrüsenfunktion geht 
zurück 

 Die Haut wird „trocken“, die Hautabwehr wird 
schlechter 

 Der hohe Zuckerspiegel führt zu Juckreiz 

Werner Sellmer, Hamburg 
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Die Haut von Diabetespatienten 

  starke Hornhautbildung (Fuß) tritt auf 
  Pilzinfektionen (Hautfalten, Zehen- 

 zwischenräume, Nägel…) treten auf 
  Erysipele (Infekte) treten auf 
  Furunkel, Karbunkel treten auf 

Werner Sellmer, Hamburg 
Werner Sellmer, Hamburg 

Hautmazeration/ Intertrigo 

www.baby-und-familie.de 

www.lpz-um.eu 

Foto: S. Lauterbach 

Werner Sellmer, Hamburg 

Inkontinenz assoziierte 

Dermatitis (IAD) 

Fotos Kerstin Protz 

Werner Sellmer, Hamburg 

Dekubitus versus IAD 

 Ursache Druck und 

Scherkräfte 

 Umschriebene 

Hautbereiche 

 Über Knochen-

vorsprüngen 

 Nekrosen und Tiefen-

schädigung 

 Therapie: Druck-

entlastung 

 Ursache Feuchtigkeit 

und Ausscheidungen 

 Flächige Hautbereiche 

 

 Auf Hautflächen 

 

 Nur Oberflächlich, 

ohne Nekrosen 

 Therapie: Hautschutz 

und trocknen 

Werner Sellmer, Hamburg 
Werner Sellmer, Hamburg 
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Haut beim UCV 

Werner Sellmer, Hamburg 

Haut bei Neurodermitis 

www.jucknix.de www.guter-rat.de 

Werner Sellmer, Hamburg 

Haut bei Lymphödemen 

C. Münter 
Werner Sellmer, Hamburg 

Wundrandmazerationen 

Werner Sellmer, Hamburg 

Hautreinigung – 

wichtig aber wie?? 

Werner Sellmer, Hamburg 

Prinzipien der Hautreinigung 

 Hautreinigung ist immer ein aggressiver 

Vorgang 

 Sie sollte nicht zu häufig erfolgen (1X/Tag) 

 Wassertemperatur unter 37°C (Opt. 30°C) 

 Wasserkontakt möglichst kurz halten 

(lieber duschen als baden!) 

 Gezielte Auswahl der Reinigungs-

produkte (keine echte „Seife“) 
Werner Sellmer, Hamburg 
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Werner Sellmer, Hamburg 

Ca. 5,50€ 

Ca. 9,00€ 

Ca. 3,00€ 

Ca. 4,50€ 

Werner Sellmer, Hamburg 

Werner Sellmer, Hamburg Werner Sellmer, Hamburg 

Achtung: Syndet = gut verträglich!  

Aber antiseptisch = pilzfördernd! 

Werner Sellmer, Hamburg 

Prinzipien der Hautreinigung 

 Geringe Emulgator (= Syndet-) konzentration 

einsetzen  
(1 Kappe/Schüssel? Dosierpumpe?) 

 Konzentrate immer vorher anschäumen 
(Waschlappen) 

 Gut nachwaschen (2 Schüssel-Technik?) 

Werner Sellmer, Hamburg 
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2-Schüssel-Technik 

Werner Sellmer, Hamburg 

Prinzipien der Hautreinigung 

 Geringe Emulgator (= Syndet-) konzentration 

einsetzen  
(1 Kappe/Schüssel? Dosierpumpe?) 

 Konzentrate immer vorher anschäumen 
(Waschlappen) 

 Gut nachwaschen (2 Schüssel-Technik?) 

 Besondere Vorsicht bei Babys und im Alter 

 Sorgfältig abtrocknen „Verdunstung“ trocknet aus 

 Nur wenn nötig geeignete Hautpflege 

durchführen 
Werner Sellmer, Hamburg 

Der  

Hautpflege-Markt 

ist unübersichtlich… 

Werner Sellmer, Hamburg 

Der Hautpflegemarkt… 

Werner Sellmer, Hamburg 

Der Hautpflegemarkt… 

Werner Sellmer, Hamburg 
Werner Sellmer, Hamburg 
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Werner Sellmer, Hamburg 
Werner Sellmer, Hamburg 

Werner Sellmer, Hamburg 
Werner Sellmer, Hamburg 

Werner Sellmer, Hamburg 

Ein schwer überschaubarer Markt… 

Werner Sellmer, Hamburg 
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Werner Sellmer, Hamburg 
Werner Sellmer, Hamburg 

Basics 

Hautpflege 
Zusammensetzung von 

Hautpflegeprodukten 

  Fettphase (Fette, Wachse, Öle…) 

  Wasserphase (destilliertes Wasser) 

  Emulgatoren (gerne nichtionisch) 

Werner Sellmer, Hamburg 

Emulgatoren 
(Tenside, Syndet,  

Netzmittel, Detergens) 

Emulgatorwirkung 

führt zu: 
Werner Sellmer, Hamburg 
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„Emulsionen“ 
Werner Sellmer, Hamburg 

Mayonnaise unter dem Mikroskop 

Werner Sellmer 

bekannte Emulsionen 

Werner Sellmer, Hamburg 

Emulsionstypen: 

O/W oder W/O?? 

Öl in Wasser = O/W 

  O/W zieht gut ein 

  Hinterlässt wenig oder 

   keinen Fettfilm 

  Ist gut abwaschbar 

  Creme, Milch  

Werner Sellmer, Hamburg 

Wasser in Öl = W/O 

  W/O zieht schlecht ein 

  Hinterlässt einen 

  Fettfilm/ schmiert 

  Ist schlecht abwaschbar 

  Salbe, Lotion 

Werner Sellmer, Hamburg 

Allgemeines zu Emulsionen: 

Nicht die Menge Wasser oder Öl sondern NUR 

der Emuldgator entscheidet den Typ 

Emulsionen trennen sich bei höherer 

Temperatur 

Nur O/W ist mikrobiell angreifbar 

Emulgatoren können zerstört werden (Parfüm) 

 

Werner Sellmer, Hamburg 
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„normale“ oder seborrhoeische 

Haut mag und braucht keine 

Pflegeprodukte 

Werner Sellmer, Hamburg 

Wie erkennt man, ob eine W/O  

oder O/W-Emulsion vorliegt? 

Werner Sellmer, Hamburg 

Einfacher Selbsttest: 

Löschpapier: Wasserfleck?? 

Werner Sellmer, Hamburg 

Einfacher Selbsttest: 

Löschpapier: Wasserfleck?? 

Glasplatte + heißesWasser 

Tusche/ Tinte 

Werner Sellmer, Hamburg 

„Dochtwirkung“ 
 O/W-Emulsionen „ziehen sehr schnell 

ein“  

 Sie lassen die Hornschicht quellen 

 Durch Verdunstung verliert die Haut 
oft mehr Wasser als zugefügt wurde 
(„kühlen“) 

 

Die Haut trocknet weiter aus!! 
Werner Sellmer, Hamburg 

Welche 

Inhaltsstoffe  
sind sinnvoll? 

Werner Sellmer, Hamburg 
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Feuchthaltefaktoren 
(NMF) 

Harnstoff  = Urea 

Collagen 

Hyaluronsäure 

Milchsäure 

Urea = Harnstoff: 

5-10% feuchthaltend 

> 10% keratolytisch = hornhautweichend 

> 35% nagelweichend/ nagelauflösend 
Werner Sellmer, Hamburg 

Werner Sellmer, Hamburg 

Welche 

Inhaltsstoffe  
sind NICHT sinnvoll? 

Werner Sellmer, Hamburg 

Silber: mikrokristallin, nanokristallin, gelöst 

Silber 

Werner Sellmer, Hamburg Werner Sellmer, Hamburg 
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Gute Produkte müssen  

nicht teuer sein 

Wasser-in-Öl-Emulsionen, Feuchthaltefaktoren 

in sinnvoller Menge, unparfümiert, farbstoffrei 

und konservierungsmittelfrei 

Werner Sellmer, Hamburg 

Kette Eigenmarke Name Urea in % Inhalt (ml) Preis Preis/ 100ml

DM Balea Bodylotion Urea 5 400 1,95 0,49 €

Lidl Cien beruhigende Bodylotion Urea 10 400 1,99 0,50 €

Rewe Today Bodylotion mit Urea 5 400 1,99 0,50 €

Budni Budni-Care intensiv pflegende Bodylotion Urea 5 400 2,79 0,70 €

Lidl Cien med Sensitive Bodylotion mit Urea 5,5 250 1,99 0,80 €

Rossmann Isana med Körperlotion Urea 5,5 250 1,99 0,80 €

Rossmann Isana med Körpermilch Urea 10 250 1,99 0,80 €

Netto Pure & Basic Med Bodylotion sensitiv 10 250 2,45 0,98 €

DM Balea med Sofortpflegemilch 15% Urea 15 250 2,75 1,10 €

Edeka Elkos med Bodylotion  sensitiv 10% Urea 10 250 3,09 1,24 €

Aldi Nord Mildeen med Urea Körperlotion sensitiv 2 300 4,99 1,66 €

Eigenmarken (nach Preis) 

Werner Sellmer, Hamburg 

Zusammenfassung 

Die Haut ist ein wichtiges Organ, 
das schützt und regelt 

Mit zunehmenden Lebensalter 
„altert“ auch die Haut 

Hautpflegeprodukte minimieren 
Hautschäden und beugen 
Komplikationen vor 

Werner Sellmer, Hamburg 

Zusammenfassung 

 Indikationen für Pflegeprodukte 

sind neben dem Hauttyp oder -

zustand auch Krankheitsbilder 

wie Diabetes oder Lymphödeme 

Hautpflege ist kein absolutes 

„MUSS“ sondern ein „SOLLTE“ 

und „KÖNNTE“ 
Werner Sellmer, Hamburg 

Zusammenfassung 

Keine Hautpflege gegen den 

erklärten Willen des Betroffenen 

  Für trockene Haut, Altershaut 

oder stark beanspruchte Haut bitte 

nur W/O –Emulsionen einsetzen 

 Inhaltsstoffe sorgfältig 

überdenken 
Werner Sellmer, Hamburg 

Zusammenfassung 

Konservierungsstoffe, Parfüm, 

Farbstoffe, Antioxidantien, 

Pflanzeninhaltsstoffe sind oft 

verzichtbar!  

Fettcremes, Gele und Pasten 

taugen nicht zur Hautpflege 

Werner Sellmer, Hamburg 
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Zusammenfassung 

Preis und Leistung korrelieren 

bei Kosmetika selten! 

Es gibt nicht richtig oder falsch/ 

gut oder schlecht:  

NUR was der Haut hilft,  

ist wirklich geeignet 
Werner Sellmer, Hamburg 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit 

Werner Sellmer, Hamburg 

Werner Sellmer, Hamburg 
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